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EHRNBERGCUP 
 

Vorsitzender:  Inwinkl Andreas 
   Innerwand 13 
   6600 Pflach 
 
   05672-64793  
   0676-88344222 

 

    www.ehrnberg-cup.at 
 

 
Pflach, November 2011 

 

PROTOKOLL 
zur 41.Jahreshauptversammlung des Ehrnbergcup 

am 30.11.2011 im VZ Breitenwang  

 
                       Beginn: 19:15 
                                                                                                                        Ende:    20:15 

Anwesend:  
Vorsitzender Inwinkl Andreas, Kassier Schindler Stefan + SV-Reutte,  
SBF-Pflach, WSV-Höfen, SV-Wängle, SC-Musau, SC-Breitenwang,  
SC-Lechaschau, SC-Vils, SC-Heiterwang, SC-Ehenbichl 
 
Entschuldigt:  
TSV-Bezirkskampfrichter Ginther Oskar, Obmann SV-Reutte Walter Klaus, Talschafts- 
Vertreter nordisch Maier Michael, 
 
 
 
Tagesordnung: 1. Begrüßung 

2. Bericht des Vorsitzenden 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Kassaprüfer 
5. Entlastung des Kassiers und des Obmannes 
6. Neuwahlen 
7. Termine 
8. Allfälliges 

 
 

Punkt 1.) 
Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden, ganz besonders den neuen Obmann des 
WSV-Höfen Ernst Herzinger. Anschließend wird eine Gedenkminute an alle verstorbenen 
Obmänner, Funktionäre, Rennläufer, Förderer und Gönner des EBC abgehalten. Gestern 
verstarb plötzlich und unerwartet Peter Obergschwandtner sen. Peter war einer der Väter 
des Ehrnbergcups, er war 7 Jahre Kassier und 16 Jahre Obmann des EBC und wurde für 
seine Verdienste 1995 zum Ehrenvorsitzenden des Ehrnbergcups ernannt. 
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Punkt 2.) 
Der Vorsitzende bedankt sich bei allen Obleuten, Funktionären der EBC Vereine für die 
gute Zusammenarbeit, ebenso beim Kassier Schindler Stefan. Ein Dank auch an die 
beiden Kassaprüfer Trenkwalder Sigi und Willmann Karoline. 
Weiters ein Dank an unseren Hauptsponsor, der Raiffeisenbank Reutte und an den WSV-
Höfen unter dem Obmann Erich Fellner mit seinem Team für die Durchführung der 
Schlussveranstaltung in der Hahnenkammhalle. 
 
In der abgelaufenen Saison war die Durchführung und Abwicklung der Rennen wieder 
sehr zufriedenstellend.  
 
Nordisch: 
 
Im Langlauf war die Beteiligung gleich bis eher rückläufig. Das Rennen in Vorderhornbach 
musste leider abgesagt werden. Bei 4 Rennen (ohne Staffel und Biathlon) 93 gemeldete 
Starter/Innen und 82 Starter/Innen in der Wertung! 
 
Teilnehmerzahlen: 1. SC-Breitenwang  20 gemeldet   Klass 
         18 in der Wertung 
 
   2. Ski-Trail Tannheim 11 gemeldet   Frei  
       11 in der Wertung 
 
   3. Vorderhornbach  …. gemeldet   Frei (abgesagt) 
       …. in der Wertung 
 
   4. SK-Lermoos  26 gemeldet   Klass 
       24 in der Wertung 
 
   5. SV-Reutte   36 gemeldet   Sprint 
       29 in der Wertung 
 
Staffelbewerb in Heiterwang: 22 Mannschaften (alle Klassen) 
 
 
Alpin: 
709 gemeldete und 604 gewertete Teilnehmer bei den 5 Rennen. Es konnten alle Rennen 
termingerecht durchgeführt werden. Es wurden 2 Rennen in der Waldrast, 1 Rennen in 
Vils, 1 Rennen in Stanzach und 1 Rennen am Hahnenkamm durchgeführt. 
 
Teilnehmerzahlen: 1. Breitenwang RSL Kinder: 96 gemeldet 
         Kinder:  91 in der Wertung 
       Sch/Jgd:  51 gemeldet 
       Sch/Jgd:  40 in der Wertung 
       Gesamt: 147 gemeldet  
         131 in der Wertung 
 

2. Pflach SL   Kinder: 90 gemeldet 
         Kinder:  75 in der Wertung 
       Sch/Jgd:  43 gemeldet 
       Sch/Jgd:  31 in der Wertung 
       Gesamt: 133 gemeldet  
         106 in der Wertung 
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3. Vils RSL   Kinder: 98 gemeldet 
         Kinder:  90 in der Wertung 
       Sch/Jgd:  52 gemeldet 
       Sch/Jgd:  40 in der Wertung 
       Gesamt: 150 gemeldet  
         130 in der Wertung 
 

4. Heiterwang SL  Kinder: 96 gemeldet 
         Kinder:  84 in der Wertung 
       Sch/Jgd:  45 gemeldet 
       Sch/Jgd:  37 in der Wertung 
       Gesamt: 141 gemeldet  
         121 in der Wertung 
 
 

5. Höfen RSL  Kinder: 96 gemeldet 
         Kinder:  82 in der Wertung 
       Sch/Jgd:  39 gemeldet 
       Sch/Jgd:  34 in der Wertung 
       Gesamt: 136 gemeldet  
         116 in der Wertung 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
Die Spendenansuchen an Gemeinden und Firmen wurden wiederum durchgeführt – 
genaueres dann von Stefan im Kassabericht. Zum Abschluss der Saison wurde noch eine 
Besprechung und das obligatorische Weißwurstessen im Kulturhaus Pflach durchgeführt. 
Die Schlussveranstaltung fand am 26.März wieder in der Hahnenkammhalle in Höfen statt. 
Eine Sitzung für die Terminplanung fand dann im Herbst noch statt.  
 
 

Punkt 3.) 
Kassier Schindler Stefan trägt den Kassabericht des Jahres 2010/2011 vor, und konnte 

berichten, dass sich das Guthaben auf ca: € 2.400,00 beläuft. Es wurden auch wieder 

alle Spender der Vollversammlung bekanntgegeben. Die Spendenfreudigkeit lässt leider 
auch im Schisport nach. Der Vorsitzende bedankt sich beim Kassier Stefan für seine 
Arbeit.  
 
 

Punkt 4.) 
Die Kassa wurde von Willmann Karoline und Trenkwalder Sigi überprüft. Fr. Willmann 
berichtete, dass sämtliche Belege und Buchungen überprüft wurden. Die Kassa sei sauber 
und Inhaltlich richtig geführt, es konnten keinerlei Abweichungen festgestellt werden. 
Trenkwalder Sigi beendet seine Tätigkeit als Kassaprüfer und erhält als kleines Danke 
schön ein Präsent überreicht.  
 

Punkt 5.) 
Auf Antrag von Kassaprüfer Trenkwalder Sigi wurden der Kassier und der Obmann durch 
die Vollversammlung mittels Handzeichen einstimmig entlastet. 
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Punkt 6.) 
Bevor es zum Punkt Neuwahlen kommt, berichtet der Vorsitzenden, dass dies 
wahrscheinlich seine letzte Periode ist, und die Vollversammlung sich im nächsten Jahr  
Gedanken über einen Nachfolger machen sollte. Der Vorsitzende bedankte sich noch 
recht herzlich bei Fellner Erich (WSV-Höfen) für seine Arbeit für den Schisport und für die 
gute Zusammenarbeit mit dem EBC und überreichte ihm ebenfalls ein kleines Präsent.  
 
Den Wahlvorsitz übernimmt Fellner Erich und gibt den einzigen Wahlvorschlag bekannt. 
 
Wahlvorschlag:  
Vorsitzender:    INWINKL Andreas  
Kassier:     SCHINDLER Stefan. 
Kassaprüfer:    Willmann Karoline   

Angerer Tobias 
Talschaftsvertreter alpin:   Walk Andreas 
Talschaftsvertreter nordisch:  Maier Michael 
  
Dieser Antrag wurde einstimmig angenommen. Der Neue Vorstand ist wieder für 2 Jahre 
gewählt. 

 
 
Punkt 7.) 
Es konnten heuer die Termine so abgestimmt werden, dass es keine Überschneidungen 
(außer durch Verschiebungen) geben wird. 
 
Termine ALPIN  
       
06.01.12   SV-Wängle     RSL   
21.01.12   SC-Ehenbichl   RSL   
12.02.12   SV-Reutte   SL   
18.02.12   SC-Musau   RSL  
22.02.12   SBF-Pflach   SL 
 
Termine NORDISCH 
       
     28.12.11   SC-Heiterwang     FREI   
     06.01.12 SC-Vils    KLASS 
     14.01.12 SC-Breitenwang   KLASS 
     21.01.12 Hornbacher SV     FREI 
     28.01.12 SC-Tannheimertal Ski-Trail FREI 
     11.02.12 SC-Lermoos    STAFFEL 
     10.03.12 SC-Tannheim   BIATHLON 
 
Die ersten 5 Rennen (davon 1 Streichresultat) werden für die Gesamtwertung 
herangezogen. 
Biathlon und Staffel sind nur als Alternativbewerb vorgesehen (diese Regelung gilt für den 
Ehrnbergcup). 
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Die Schlussveranstaltung findet am 16.März 2012 um 18:00 in der Hahnenkammhalle in 
Höfen statt. 

 
Zu Punkt 8.) 
 Zu den Klasseneinteilungen:  

Lt. ÖWÖ müssen alle Klassen einzeln gewertet werden: 
K 1, K 2, K 3, K 4, K5; Schüler 1, Schüler 2, Schüler 3 und Jugend 1; 
Der Vorsitzende Inwinkl wird dies mit Ginther Oskar abklären, ob die EBC-
Klasseneinteilung (K1, K2 + K3, K4 + K5, Schüler 1, Schüler 2 + 3, Jugend 1) 
beibehaltet werden kann. Die Vollversammlung sieht eigentlich keinen Grund dies 
nicht zu tun. 
  

 Das Startgeld ALPIN beträgt € 2,50 (geht an den EBC) und NORDISCH beträgt € 
6,00 (geht an den Veranstalter). 
 

 Slalombewerbe: 2 Ausschreibungen ( Kinder- und Schüler/Jugend). Nach den 
Kinderklassen wird die Siegerehrung Kinder durchgeführt. In dieser Zeit kann die 
Besichtigung für die Schüler/Jugend erfolgen. Im Anschluss an das 
Schüler/Jugendrennen wird dann diese Siegerehrung für die Schüler/Jugend 
durchgeführt.  

 
 RSL: 2 Ausschreibungen ( Kinder- und Schüler/Jugend)  

Es wird ein Rennen durchgeführt und die Besichtigungszeiten sind für alle gleich. 
Im Anschluss an das Rennen wird eine gemeinsame Siegerehrung durchgeführt. 

 
 Senner Roland (SC-Musau) berichtet, dass beim Zwergerlrennen nur mehr ÖSV 

gemeldete Läufer starten können. 
 

 Es ist heuer geplant, dass bei den Siegerehrungen der 5 Alpin rennen jeder Läufer 
einen Preis – in Form einer Schokolade, Müsliriegel, etc. bekommt. Der 
Vorsitzenden wird sich um einen Sponsor bemühen. 

 
 
 
Der Vorsitzende Inwinkl Andreas bedankt sich nochmals bei ALLEN Obleuten und 
beschließt die Vollversammlung. 
 
 
Für das Protokoll verantwortlich 
Inwinkl Andreas 

    
    
   


